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Liebe Leserin,  
lieber Leser

Die heisse Phase des Wahl-
kampfs für die National- 
und Ständeratswahlen am  
22. Oktober hat gestartet. 

Schon bald flattern die Wahl-
unterlagen in die Briefkästen der Wähle-
rinnen und Wähler. Es wird ein dickes Ku-
vert sein, denn im Kanton Aargau stellen 
sich neben den sieben Kandidierenden für 
den Ständerat sage und schreibe 713 Per-
sonen für die Wahl in den Nationalrat auf. 
Da verliert man schnell den Überblick! Um 
Ihnen eine Orientierungshilfe zu bieten, 
hat der Aargauische Apothekerverband 
mit einer Kandidierenden-Umfrage und 
klar definierten Auswahlkriterien eine 
Wahlempfehlung erarbeitet: In diesem 
Pulsmesser präsentieren wir Ihnen jene 
Kandidierenden, die die Positionen der 
Apothekerschaft am besten vertreten.

Unser Berufsstand ist auf starke politische 
Stimmen angewiesen, die sich in Bundes-
bern dafür einsetzen, dass die Apotheken 
auch künftig ein kundenfreundliches und 
kostengünstiges Angebot für die Schwei-
zer Bevölkerung bereitstellen können. Es 
gibt zahlreiche Herausforderungen, die 
das gute Funktionieren der medizinischen 
Grundversorgung ins Wanken bringen. 
Fachkräftemangel, zunehmende Versor-
gungsengpässe im Arzneimittelbereich und 
der wachsende Andrang in den Notfallstati-
onen sind nur die Spitze des Eisbergs. 

Bitte machen auch Sie unbedingt von 
ihrem aktiven Wahlrecht gebrauch – und 
lassen Sie sich dabei von unserer Wahl-
empfehlung inspirieren. Personen, die Sie 
besonders unterstützen möchten, dürfen 
Sie 2x auf Ihren Wahlzettel schreiben.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Lukas Korner-Wyss 
Präsident AAV

Die Aargauische Berufsschau in Wettingen gibt es bereits über 30 Jahre im 
Kanton Aargau und wird alle zwei Jahre vom Aargauischen Gewerbeverband 
organisiert. An der diesjährigen Ausführung vom 5. bis 10. September waren 
auch die Aargauer Apotheken mit einem Stand vertreten – eine hervorragende 
Gelegenheit, unseren Beruf dem jugendlichen Publikum zu präsentieren!

National- und  
Ständeratswahlen

Seite 2

Kampagne gegen 
den Fachkräftemangel

Seite 4

Die Aargauische Berufsschau vermittelt Ju-
gendlichen, die vor der Berufswahl stehen, auf 
kompaktem Raum einen informativen, nützli-
chen Überblick über eine Vielzahl von Lehrbe-
rufen. Die diesjährige Berufsschau wurde am 
5.  September in Anwesenheit von Bildungs
direktor Alex Hürzeler eröffnet. Unter der Woche 
strömten ganze Schulklassen ins Tägi, und 
teilweise war in Gängen fast kein Durchkom-
men mehr. Am Wochenende waren viele Ju-
gendliche mit ihren Eltern bei uns anzutreffen. 
Insgesamt nahmen rund 35 000 Personen am 
Grossanlass teil.

An unserem Stand gab es spannende Einblicke 
in den abwechslungsreichen Beruf Fachfrauen / 
Fachmänner Apotheke EFZ und in das Phar-
mazie-Studium. 

Dieses Jahr durften wir erstmals den neuen 
Messestand des Schweizerischen Apothekerver-
bandes pharmaSuisse nutzen. Der Auftritt ist auf 
die «Choose your impact Kampagne» ausgelegt 
und kommt peppig und frisch rüber. An unserem 
Stand wurden von jeweils vier Fachpersonen 
verschiedene Dienstleistungen vorgestellt wie 
bsp. Blutdruck-, Blutzuckermessung und abfüllen 
von einer Körpercreme (Remederm Creme) in 
Tuben. Zudem konnten sich die Jugendlichen an 
einem Buzzer-Game vergnügen und versuchen 
möglichst viele Apothekenicons einzufangen.

Wir sind überzeugt, dass wir unseren attraktiven 
Beruf im besten Licht präsentieren und viele 
Jugendliche dazu bewegen konnten, sich mit 
den Berufen in der Apotheke näher zu befassen 
oder sogar eine Schnupperlehre zu absolvieren.

Die Aargauer Apotheken an  
der Berufsschau Wettingen Bi
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In den National- und Ständerat

Marianne Binder-Keller
Die Mitte, Liste 04a 
Baden, bisher

In den Ständerat

Thierry Burkart
FDP 
Lengnau, bisher

Der AAV empfiehlt folgende Persönlichkeiten 
zur Wahl in den National- und Ständerat:

Am 22. Oktober finden die eid-
genössischen Wahlen statt. Wir 
freuen uns, Ihnen neben Julia 
Geissmann, Lukas Korner und 
Olivier Kreis als profilierte Ver-
tretende unseres Berufsstandes 
33 weitere Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Wahl empfehlen 
zu können. Sie alle haben mit ih-
ren Rückmeldungen auf unsere 
Umfrage bewiesen, dass sie die 
Anliegen der Apothekerschaft her-
vorragend vertreten. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung!

Lukas Korner-Wyss
FDP, Liste 03f 
Gränichen 
Apotheker, Mitinhaber  
Apotheke Gränichen 

Olivier Kreis
FDP, Liste 03f  
Frick
Apotheker, Geschäftsführer  
Löwen-Apotheke Frick

Die Apotheken im Herzen, das Gesundheitswesen im Überblick: Bitte unterstützen Sie unsere Spitzen
kandidierenden Julia Geissmann, Lukas Korner und Olivier Kreis mit je zwei Stimmen auf Ihrer Liste.

Julia Geissmann
Die Mitte, Liste 04d 
Brugg
Apothekerin in der TopPharm 
Apotheke & Drogerie  
Neumarktplatz Brugg
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In den Nationalrat

Kujtim Ahmeti
SP, Liste 02f 
Waltenschwil

Kaspar Schoch
FDP, Liste 03d 
Lenzburg

Rita  
Brem-Ingold
Die Mitte, Liste 04a 
Oberwil-Lieli

Christof 
Nietlispach
Die Mitte, Liste 04c 
Wohlenschwil

Eva Marti
SP, Liste 02f
Ennetbaden

Rolf Dittmann
GLP, Liste 06d 
Nussbaumen

Cornelia  
Tschopp
GLP, Liste 06f 
Aarau

Stefan Huwyler
FDP, Liste 03d 
Muri

Daniele Mezzi
Die Mitte, Liste 04a 
Laufenburg

Annetta 
Schuppisser
GLP, Liste 06a
Tägerig

Robert P. Hilty
FDP, Liste 03c 
Rombach

Miro Barp
SVP, Liste 01a 
Brugg

Harry Lütolf
Die Mitte, Liste 04f 
Wohlen

Karin  
Koch Wick
Die Mitte, Liste 04f 
Bremgarten

Bernhard Guhl
Die Mitte, Liste 04c 
Niederrohrdorf

Andre Rotzetter
Die Mitte, Liste 04a 
Buchs

Patrick Gosteli
SVP, Liste 01a 
Kleindöttingen

Hannah Wey
Grüne, Liste 05a
Aarau

Robin  
Brandestini
FDP, Liste 03c 
Baden

Jacqueline Wick
Die Mitte, Liste 04a 
Bremgarten

Stephanie Wick
Die Mitte, Liste 04f 
Bremgarten

Tanja Kessler
FDP, Liste 03d 
Ennetbaden

Françoise  
Moser
GLP, Liste 06a 
Kaiseraugst

Yannick Berner
FDP, Liste 03a 
Aarau

Martin Brügger
SP, Liste 02a 
Brugg

Jonas Fricker
Grüne, Liste 05a
Baden

Bettina Erni
Grüne, Liste 05c 
Bettwil

Hans Rudolf 
Sägesser
FDP, Liste 03e 
Rothrist

Christa  
Ruggaber
FDP, Liste 03c 
Zofingen

Edith Saner
Die Mitte, Liste 04a 
Birmenstorf

Andreas Meier
Die Mitte, Liste 04a 
Klingnau, bisher
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In Kooperation mit den Kantonalverbänden sowie der Apothekenketten und -gruppierungen erklärt der 
Schweizerische Apothekerverband pharmaSuisse die Nachwuchsförderung zu einem Schlüsselprojekt.  
Eine mehrjährige Kampagne soll aufzeigen, dass die Berufe der Apothekerin und des Apothekers sowie der  
Pharma-Assistentin und des Pharma-Assistenten bzw. neu der Fachfrau und des Fachmanns Apotheke  
vielseitige Berufe mit Entwicklungsmöglichkeiten und Gestaltungsspielraum sind.

Impressum
Aargauischer Apothekerverband (AAV), 
www.apotheken-aargau.ch 
Auflage: 2500
Druck: Druckerei Nüssli, Mellingen 
Die nächste Ausgabe erscheint im  
Frühling 2024.

«Choose your impact»: Kampagne gegen  
den Fachkräftemangel in Apotheken

Das Motto der Kampagne und der neuen 
Website, auf der Jugendliche sich über die 
Apothekenberufe informieren können, lautet: 
«Choose your impact – Finde deine Stärken, 
deine Energie, deine Wirkung, deine Möglich-
keiten etwas zu verändern». Es gibt Plakate, 
Postkarten, Videos und weitere Materialien 
für die Apotheken. Unter anderem erzählen 
Influencerinnen und Botschafter, warum sie 
sich für diesen Beruf entschieden haben und 
warum dies für sie die richtige Wahl war.

Verschiedene Herausforderungen
Wie in anderen Berufen des Gesundheitswe-
sens auch spitzt sich der Fachkräftemangel 
bei den Apothekenberufen zu. Grundsätzlich 
gilt es, die Jungen für die Apothekerberufe zu 
gewinnen und sie danach in den Ausbildungen 
zu behalten. Nicht wenige brechen Studium 
oder Lehre ab oder wechseln den Beruf. Vor 

diesem Hintergrund wurde bei Apothekerinnen 
und Apothekern sowie Pharma-Assistentinnen 
und Pharma-Assistenten unter 25 Jahren eine 
nichtrepräsentative Umfrage durchgeführt – die 
Teilnehmenden wurden dabei zu den grössten 
Herausforderungen in ihrem Beruf befragt. Un-
ter den meistgenannten Antworten war bei den 
Apothekerinnen und Apothekern die «Anerken-
nung als Fachexperte» und die «Gleichstellung 
Arzt-Apotheker». Bei den Pharma-Assistentin-
nen und -Assistenten wiederum waren Lohn 
und Arbeitszeiten die Hauptthemen.

Diese Herausforderungen gilt es anzupacken. 
Es muss alles daran gesetzt werden, junge 
Menschen für die beiden Berufsbilder zu ge-
winnen und sie im Beruf zu halten.

Apothekerinnen und Apotheker, die von dy-
namischen und gut ausgebildeten Teams un-

terstützt werden, können eine entscheidende 
Rolle in der Primärversorgung spielen. Ihre 
Kompetenzen müssen besser zum Nutzen der 
Patientinnen und Patienten eingesetzt werden, 
wodurch diese Berufe immer spannender und 
attraktiver werden. 

http://www.apotheken-aargau.ch

